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Beschluss des Rechnungsprüfungsausschusses des Haushaltsausschusses des 
Deutschen Bundestags vom 27. Mai 2011

Sehr geehrte Damen und Herren, 

der Rechnungsprüfungsausschuss hat in seiner Sitzung am 27. Mai 2011 u.a. folgenden 
Beschluss gefasst: 

„Der Ausschuss fordert das Bundesministerium für Arbeit und Soziales auf, mittelfristig si-
cherzustellen, dass kein Rentenversicherungsträger an einer Gesellschaft beteiligt ist, die 
über die gesetzlich zugelassenen Aufgaben eines Rentenversicherungsträgers hinaus tätig 
ist.“ (s. Bundestags-Drucksache 17/6423, Beschlussempfehlung und Bericht des Haus-
haltsausschusses (S. 14 f. – Bemerkung Nr. 18). 

Wir bitten Sie, die inhaltlichen Vorgaben dieses Beschlusses bei bestehenden Beteiligungen 
zu beachten und sich auch zukünftig nur an solchen Gesellschaften zu beteiligen, die nicht 
über die gesetzlich zugelassenen Aufgaben eines Rentenversicherungsträgers hinaus tätig 
werden.

Wir weisen Sie ergänzend auf § 30 Absatz 1 SGB IV hin, wonach Versicherungsträger nur 
Geschäfte zur Erfüllung ihrer gesetzlich vorgeschriebenen oder zugelassenen Aufgaben füh-
ren und ihre Mittel nur für diese Aufgaben sowie die Verwaltungskosten verwenden dürfen. 
Weitere Hinweise enthalten unsere Grundsätze für die Beteiligung von Sozialversicherungs-
trägern an gemeinnützigen Einrichtungen (privatrechtliche Gesellschaften), die auf unserer 
Internetseite zu Verfügung stehen. Wir bitten um Beachtung. 

Mit freundlichen Grüßen  
Im Auftrag 
gez. Heinrich Hinken  


